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2Bîe jctjt das mit Schroeden roar,
3ft noch gan3 und gar nicht klar.
©iefes erft ift 311 ent3iffern,
SDajj mit den beliebten hiffern
Gnd mit den fo oft oerkannten
Siplotnatifch 2Jbgefandten
irgend etroas fich ereignet,
5)as fich fcheinbar trefflich eignet,
üm der 2Selt 3U demonftrieren,
2Bie die 2lndern agitieren.

Raiten roir 3U diefer Stund'
Selbftoerftändlich noch den 2ïïund,
2Jlldieroeil roir gar nicht roiffen
2ius den 2ïïeldungsfinfterniffen,
2Selch.es 2ïïaf3 oon 2TTij3- und 23er-

2Jchtung roir, ob diefer der
£Diplomatenfchlechtigkeit
28idmen follen 3ornbereit,
(Si, fo freut uns doch die ©fchicht:
3)iefes 2ïïal find roir es nicht.

Sreilich, freilich trifft es jeden,
ßeute uns und morgen Schroeden.
2ich, roir armen kleinen Cändchen
Saumein halt an 2Jbgrundrändchen!
Oh, roie hat man uns gebeten,
So oiel <Broj3e 3U oertreten.
2Beh', die graujjen" ©iplomaten
2Berden uns 3U ©rabe drahten.
Clnfre lehte ßoffnungsflamme :

Cfnlesbare Seiegramme! 3 z.

Der (Triumph der ä)abrbeit

<Bri33li-Scddn: Sie Knroefenden roerden

gelefen haben, dafj roir ein3ig und allein
roegen der Semokratie kriegen. 2Sie Sie
roiffen, ijt diefelbe bei uns in 2imerika 3U

folcher Vollkommenheit und Blüte gelangt,
dafj jeder Amerikaner freie ßand hat, fooiele
Milliarden 3U fammeln als es ihm beliebt;
auch mit roelchen Klitteln er es macht, geht
den Staat nichts an, er fieht objektio-demo-
kratifch 3U roie nirgends. (Ss ijt eine mittel-
europäifche Gründung, dafj roir lefctes gahr
fchon geroufjt haben, dafj Sreujjen-Seutfch-
land ein Klilitärftaat ijt. fonft hätte unfer
Sräfident nicht fchon letjten SSinter den Ôrieden
geroollt ohne die Serfackuhrung desfelben.
2tuch als ich oor 3ehn gahren in Serlin roar.
fah mein Sroicker nichts oom Klilitärftaat:
roir roiffen dies erft feit der letjten Oftern. Sie
Salinger und Siberacher haben keine 2ihnung,
roie 3ärllich die Amerikaner, oom giftigften
©ranatenmilliardär bis 3um roildeften gndia-
ner, um das 2Bohlbefinden des deutfehen
Solkes beforgt pnd : 2Sir kriegen diefen Krieg
aus lauter Ciebe oder roie es im deutfehen
Solksmund heifjt: 225as fleh liebt, das neckt

fich." ffb.

6ebr einfach,

©läubiger (3um faulen Schuldner): geh
roerde dann eben fo lange 3U ghnen kommen,

bis Sie diefe Kechnung endlich be-

3ahlt haben.

Schuldner: Sann erfcheint es mir fehr
möglich, dafj aus unferer näheren Sekannt-
fchaft allmählich eine intime Ôreundfchaft
roird. garon

Die Haturfchroa'rmertn

©r: KJelch ent3Ückender Kbend! Kommen
Sie, Süfje ein ©ang aufs Cand?

Sie: ©efchloffener Saji.
Gr: Ginkehr in laufchiger 2Saldfchenke.
Sie: Ôorellen blau mit Veuve Cliquot.
© r : Kuf dem ßeimroeg pnniges Seelentaufchen

im oerfchroiegenen K5ald
Sie: 3roei Öünfund3roan3igernötchen.
Gr: ünd KSeiterträumen im heimeligen Klko-

oen in der lärmigen Stadt
Sie: Sroei Saar neue roeijje Knopffliefelchen.
Gr: bis Kurora
Sie: Gin Satin-Jupe dernier Cri.
Gr: uns roachküfjt?
Sie: J3immermiete-KePan3 guli und Kuguft.

fn>.

6ch»ei3er-©oldaten-J£ied

D
a "

(Jon wegen der Heutrali, tscbin bumtara Heutralali

Wozu braucbt's denn Soldaten

n (Hin ganzes, grosses Beer?

o Das kann man leiebt erraten,
n
d Das ist docb gar nicbt schwer:

Gin 3«der bat geladen

a In seinem Schiessgewehr

o

D

IDein lieber Berzensscbatz, [tralali

o Eass ab uon deinem Crali, tscbin bumtara Deu=

: Cschin bum neutralität :

° mit Berz und band und UJaden

: Cschin bum neutralität :

(Jon unsern Süsilieren

Bat jeder seinen Schatz,

Den führt er gern spazieren

a JTn einen stillen Platz:
(der wird sich lang schenieren

° KJird strammer Dienst gemacht,

jjj So halten wir Soldaten

° Der Beimat treue UJacbt:

° (Dir schaufeln mit dem Spaten,
° (dir schiessen, dass es kracht

° Und halten die Deutrali, tscbin bumtara neu-- °
[tralali

u

: Cschin bum neutralität

KJobl hunderttausend Streiter

Sind wir aus gutem Stahl,
(Jiel Artillerie und Reiter,

a Dazu ein ßeneral:
a
n Und geht der Krieg auch weiter,

ü

(Uir rufen jedes mal : [tralali
o UJir halten die neutrali, tscbin bumtara neu--

: Cschin bum neutralität : ßord. Q
o

?????^?????????????????????????n

üerruefte <£rflärunjj
gn der gan3en oerrückten Küelt roird das

©erücht oerbreitet, die Clnterçeichneten hätten
den am Kuder flehenden ßerren Siplomaten
ihre Kriegs3iele in die Ôeder diktiert.

Semgegenüber berufen roir uns aber auf
das Seugnis unferer Ker3te, indem roir 3U-

gleich hiemit erklären: So Derrückt find
roir denn doch nicht!

3ie gütlich unheilbaren 2öahnfinnlgen
aller Jjrrenhäufer der 2Selt. z.

Das Dierte Krtegsjabr
2Bill Klars 3um oierten Klale überrointern,
Sekommt die Kot ein bitterbös ©epcht
Sa Corbeer nur die Küeltgefchichte fättigt,
Sleibt jehl Kohl und Kartoffeln K5eltgericht.

Ski.

Die roten ftcinjclmännchen
28ie macht pch's in unferer Kepublik
Bequem der Sürger in Solitik!
Stellt pch die Seil 3um Küählen ein,
Sa geht er lieber querfeldein.
Sann fchleicht roie ein Kai,
2Bas rotfo3ial,
K3as roühlet und heftet,
Serketjert und fchroärjet,
Clnd fchimpft,
Kerunglimpft
Clnd bohrt, intrigieret,
Kerleumdet, minieret
Ctnd eh' pch's der Bürgerliche hat oerfehn.
Sind alle K5ahlen fchon gefchehn!

Ser Bürgerliche hat keine Gil',
Cleberläfjt gern dem Kächften feinen Seil
gn3roifchen regen empglich
Sie So3ialdemokraten pch
Surch Stadt und Kanton
Kïit Agitation
Ctnd roiffen für jeden
28as Schönes 3U reden.
Sedeulen
Sen Ceuten

ghre nützlich enormen
So3ialreformen
Clnd eh' pch der Bürgersmann nur rückt,
ßat der So3i alles durchgedrückt!

So geht's nun freilich recht bequem,
©an3 mühelos und angenehm;
Soch beffer roär's, der Bürgersmann
Kähm' felber pch der Krbeit an.
©edenk' feiner Sflicht
Clnd fchöne pch nicht;
©r roirke und roühle
Clnd renne 3um Siele,
Clnd mahne
Sur ôahne,
2Seck' auf, die da träumen
Clnd treibe, die fäumen
Sie Seit roird fchlimm, roenn er nicht oereint

Ctnd mutig entgegentritt feinem Ôeind! s.

tterfanntes Hîitleiô
Sroei ftädtifch gekleidete ßerren pfcen mit

einem Berner Sauer am gleichen Sifch und

roollen ihm ihre Seilnahme 3U erkennen geben,

roegen dem fchlechten 2Better:

Schad' für das Gmd und dä ßab er,
roo am Sode lit!"

,,Sä-u roo-u. g ha nid Diu druf, i ha

gäng lieber es ©nagi mit Suchrut!"" ffb.

Schweden
Wie jeht das mit Schweden war.
Ist nocb ganz und gar nicnt klar.
Dieses erst ist zu entziffern.
Daß mit clen beliebten Cbiffern
(tnd mit den so oft oerkannten
Diplomatisch Abgesandten
Irgend etwas sicb ereignet.
Das sicb scbeinbar tresflicb eignet.
(à der Welt zu demonstrieren.
Wie die Andern agitieren.

Balten wir zu dieser Stund'
Selbstverständlich nocb den Alund.
Alldieweil wir gar nicbt wissen
Aus den Aleid ungsfinsternissen.
Welcbes Alcch von Aliß- und Ver-
Acntung wir. ob dieser der
Diplomatenscbiecbtigkeit
Widmen sollen zornbereit.
Ei. so sreut uns docb die Gscbicbt:
Dieses Alai sind wir es nicbt.

Sreilicb. sreilicb trifft es jeden.
t^eute uns und morgen Scbweden.
Acb. wir armen kleinen Ländcben
Taumeln balt an Abgrundrändcben!
Ob. wie bat man uns gebeten.
So viel Große zu vertreten.
Web. die ..graujzen" Diplomaten
Werden uns zu Grabe drabten.
(insre letzte tZoffnungsslamme :

(Inlesbare Telegramme! g ^.

ver Triumph öer Wahrheit

Grizzli-Teddn: Die Anwesenden wer-
cien gelesen naben. claß wir einzig unci allein

wegen cier Demokratie Kriegen. Wie Sie
wissen, ist ciieseibe bei uns in Amerika zu
solcker Bollkommenbeit unci Blüte gelangt.
claß jecler Amerikaner freie Kancl bat. sovieie
Aîiliiarcisn zu sammeln als es ibm beliebt:
oucb mit weicben Mitteln er es macbt. gebt
clen Stoat nicbts an. er siebt objektio-demo-
kratiscb zu wie nirgencls. Es ist eine mittel-
europäische Erfindung, ciaß wir letztes Iabr
scbon gewußt baben. ciaß Preußen-Deutscb-
loncl ein Alilitärstaat ist. sonst bätte unser
Präsident nicbt scbon lehten Winter cien Srieclen

gewollt obne clie Bersackubrung desselben.
Auck als icb vor zebn Iabren in Berlin war.
sab mein Zwicker nicbts vom Alilitärstaat:
wir wissen dies erst seit der lehten Ostern. Die
Baiinger und Biberacker baben keine Abnung.
wie zärtlicb die Amerikaner, vom giftigsten
Granatsnmilliardär bis zum wildesten Indianer,

um das Woblbesinden des deutscben
Bolkes besorgt sind : Wir Kriegen diesen Arieg
ous lauter Liebe oder wie es im deutscken
Bolksmund beißt: Wos sick liebt, dos neckt

sicb." ssd.

Sehr einfach

Gläubiger (zum sauien Sckuldner) : Ick
werde dann eben so lange zu Ibnen kommen,

bis Sie diese Recknung endiick be-

zabit baben.

Sckuldner: Dann ersckeint es mir sebr

möglick. daß aus unserer näberen Bekannt-
sckast allmäblick eine intime Treundschast
wird. Jason

vie Naturschwärmerin

Er: Welck entzückender Abend! Rommen
Sie. Süße ein Gang auss Land?

Sie: Gescblossener Taxi.
Er: Einkekr in lausckiger Waidsckenke.
Sie: Gorellen blau mit Veuve Lltczuor.
C r : Aus dem Keimweg sinniges Seelentauscken

im versckwiegenen Waid
Sie: Zwei Sünsundzwanzigernötchen.
Er: (Und Weiterträumen im beimeligen Alkoven

in der iärmigen Stadt
Sie: Zwei Paar neue weiße Rnopsstieseicken.
Er: bis Aurora
Sie: Ein 8â.ìin^cipe dernier Lri.
Er: uns wackküßt?
Sie: Zimmermiete-Restanz Juli und August.

ssd.
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verrückte Erklärung

In der ganzen verrückten Weit wird das
Gerückt verbreitet, die (Unterzeichneten kätten
den am Ruder siebenden Kerren Diplomaten
ibre Rriegsziele in die Seder diktiert.

Demgegenüber berufen wir uns aber aus
das ^Zeugnis unserer Aerzte, indem wir zu-
gieick biemit erklären: So verrückt sind
wir denn docb nickt!

Die gänzllck uniieilbaren Wahnsinnigen
aller Irrenkäuser cier Welt. zz.

Vas vierte Rriegsjahr
Will Alars zum vierten Alale überwintern.
Bekommt die Rot ein bitterbös Gesickt
Da Lorbeer nur die Weltgesckickte sättigt.
Bleibt jeht Robl und Rortosseln Weltgerickt.

Ski.

Sie roten Heinzelmännchen
Wie mackt sià's in unserer Republik
Bequem der Bürger in Politik!
Stellt sick die Zeit zum Wäblen ein.
Da gebt er lieber querfeldein.
Dann scbleicbt wie ein Aal.
Was rotsoziai.
Was wübiet und behet.
Verketzert und scbwähet.
Und scbimpst.

Berungiimpst
(tnd bobrt. intrigieret.
Verleumdet, minieret
(lnd eb' sich's der Bürgerliche kat versebn.
Sind alle Wäblen scbon gescbebn!

Der Bürgerliche bat keine Eil',
(leberläßt gern dem Räcksten seinen Teil
Inzwischen regen emsiglick
Die Sozialdemokraten sick

Durcb Stadt und Ranton
Alit Agitation
(tnd wissen sür jeden
Was Scbönes zu reden.
Bedeuten
Den Leuten

Ibre nühlicb enormen
Sozialresormen
(tnd eb' sicb der Bürgersmann nur rückt.
Kat der Sozi alles durchgedrückt!

So gebt's nun sreilicb recbt bequem.
Ganz mübeios und angenebm:
Doch besser wär's, der Bürgersmann
Räbm' seiber sich der Arbeit an.
Gedenk' seiner Pslicbt
(lnd scböne sicb nicbt:
Er wirke und wüble
(tnd renne zum Ziele.
(lnd mabne
Zur Sanne.
Weck' aus. die da träumen
(tnd treibe, die säumen
Die Zeit wird scbiimm. wenn er nicht vereint

(tnd mutig entgegentritt seinem Seind! s.

verkanntes Mitleiö
Zwei städtisch gekleidete Kerren sihen mit

einem Berner Bauer am gleichen Tisch und

wollen ibm ibre Teiinabme zu erkennen geben.

wegen dem schlechten Wetter:
..Sckad' sllr das Emd und dä Kab er.

wo am Bode lit!"
....Sci-u wo-u. I ka nid viu drus, i ba

gäng lieber es Gnagi mit Sucbrut!"" ssd.
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